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Abend⸗Ausgabe. 


und bei allen Kaiſerlichen 


jetzt dementirt, 
Börſenſteuer vor ihrer 
den Staatsrath be⸗ 
iöſe Mitarbeiter der 

ehr bemerkens⸗ 


Telegr. Nachrichten der Danz. Zeitung. Allg. Ztg.“, welche ſie 
Baden-Baden, 7. Okt. Der Kaiſer, welcher ſich 
fortdauernd des beſten Wohlſeins erfreut, nahm 
beute Vormittag mehrere Vorträge entgegen und 
machte Nachmittags 2 Uhr eine Spazierfahrt. Nach⸗ 
fand bei der Kaiſerin größerer 
welchem der Kaiſer zugegen war. 
In der heutigen 
alpolitik hielten 
Gymnaſial-Profeſſor 
orträge über das 


Wiedereinbringung zunächſt 
ſchäftigen werde, 
„Grenzboten“ | 
werth, daß die „Nordd. Allg. Ztg.“ 
Börſenſteuer und Surtaxe werden n 
bezw. neu eingebracht, ſondern nur der Staats⸗ 
rath werde nichts damit zu f 
Aber nun kommt die Hauptſache. Der Staats⸗ 
„ jagt die „Nordd. Allg. Ztg.“, wird nicht über 
preußiſche Anträge an den Bundesrath gehört 


Regierung wird das Recht der g 
Initiative im Reiche ohne Rückſicht al 
rath ausüben; dieſer wird nur gefragt, wenn es 
ſich um Abſtimmungen Preußens handelt. Der 
Staatsrath wird demnach auch einen f 
ſchränkten Einfluß auf die Entwickelung der 
politik ausüben können. 
in Preußen an der Vorbereit 
betheiligt werden. Unter die gewinz 
die Nachricht der „Köln. Ztg.“ Wahrſcheinlichkeit, 
daß der Staatsrath erſt nach den Wahle 
Mitte November in Thätigkeit treten werde. 
zwecke iſt er bis dahin ı 
0 denn, daß er über die 
im Bundesrathe 


8 N e 3 N. 
Heute ſammelten ſich Novelle zum Jam 


i n einige Gruppen an den Zugängen zu der 
Side S Nikolas des Champs, doch konnte die 
olizei dieſelben, ohne Widerſtand zu finden, zer⸗ 
Geſtern ſtarben in dem Departement 
er Oſtpyrenäen 5 Perſonen an der Cholera. 
Waſhington, 6. Oktober. 2 rn, 
ferenz zur Feſtſtellung des erſten Meridians hat 
gt, ohne irgend welche Vereinbarung er⸗ 


Empfang Ba bei 


Sitzung des Vereins für Soci 
Generalſecretär Bueck und 

Dr. Stuerenburg aus Leipzig . 
Thema „die Einwirkung der Organiſation unſerer 


Leben und die Erwerbsthätigkeit unſerer Nation.“ 
In der Nachmittagsſitzung wurden die beiden Vor⸗ 
träge discutirt und um 4 Uhr die Generalverfamms 
lung geſchloſſen u aner 

9 i Oktober. Der König und die Königin 
heute Nachmittag auf ihrer 


von Rumänien paſſirten 
Reiſe nach Sigmaringen im ſt 
Wien. Die rumänij 
23. d. zu einem mehrtägigen Beſuche des kro 
lichen Paares in Laxenburg erwartet. 
und die Königin von Serbien treffen morgen von 
Gleichenberg hier ein, werden einige Tage hier ver⸗ 
weilen und dann nach 
Der Verlagsbuchhändler und Bu 
Gerold iſt geſtorben. 


Anſcheinend ſoll er nur 
ung der Geſetzgebung 
ſen Umſtänden gewinnt 


trengſten Incognito 
hen Herrſchaften werden am 


venigſtens entbehrlich, 8 
Abſtimmung Preußens 
bezüglich der Ackermann'ſchen 
z gehört werden ſollte. 
Staatsraths bekannt 
lt; unſere neuliche Bemer⸗ 


urückkehren. — 
druckereibeſitzer 


Daß die Zuſammenſetzung des 
iſt, hat Niemand bezweife 
kung bezog ſich auf die Zuſammen | 
die noch nicht veröffentlicht iſt 
ch aber ſteht ein Revirement im diploma ⸗ 
iſt nicht beabsichtigt, 
—, aber von einem 
Amt wird nicht 


tiſchen Dienſt nicht bevor — 
wäre unzweideutiger geweſen 
Perſonalwechſel im auswärtigen 


Die internationale 


Nr. 4, 
etitzeile 


ſind, in Südafrika feſten Fuß zu faſſen, geht aus fein Land gut kennt und im Stande fein würde 
ihrer ruhigen und geſchäftsmäßigen Uebernahme daſſelbe mit eiſerner Hand zu regieren. Ismail 
von Territorialrechten in Angra Pequena und auf Paſcha würde zweifellos ein engliſches Protectorat 
der angrenzenden Küſte deutlich genug hervor. Mit] annehmen, welches den Mächten mit Bezug au 
unſeren eigenen ſüdafrikaniſchen Angelegenheiten in ägvptiſche Finanzen Bürgſchaft leiſten dürfte. Doch 
totaler Verwirrung, und dieſem reſoluten und kann, ſchreibt der Wiener Correſpondent der „Mor⸗ 
eradewegs auf fein Ziel losgehenden Beſucher that⸗ ning⸗Poſt“ nach den Aeußerungen eines höheren 
ſochlich „unter demſelben Dache“, ſcheint einige ][ Beamten im Auswärtigen Ministerium, darüber 
Gefahr gegen unſere Herrſchaft in jenem Theile der J kein Zweifel herrſchen, daß gegenwärtig Nubar 
Welt ziemlich augenſcheinlich zu ſein. Wenn wir zu Paſcha, in der Hoffnung, zum Vicekönig von 
irgend einer ungelegenen Zeit hören ſollten, daß ſich ] Aegypten gemacht zu werden, gegen feinen Souverän 
die Boeren unter deutſchem Brotectorat be⸗ conſpirirt. — Armer Tewfik! 

finden, dann würden wir mehr Bedauern empfinden 

als überraſcht ſein.“ Dieſe Angſt ift wirklich komiſch. . Deutſchland. 

Uebrigens ſteht zu erwarten, daß bald weitere L. Berlin, 7. Oktober. Wie aus dem Krei ſe 
Aufklärungen über die Vorgänge an der weſtafrika⸗ Lauenburg geſchrieben wird, verlautet dort, daß 
niſchen Küſte überhaupt erfolgen. Demnächſt foll | Hr. Kammerrath Berling feine Beſchwerde u 
nämlich, wie aus Paris telegraphirt wird, ein] den Beſchluß des Kreistags — Ungiltigkeit der 
franzbſiſches Gelbbuch über die die Weſtküſte Afrikas] Wahl Berlings im 4. Wahlbezirk — nicht weiter 


treffenden Angelegenheit öffentli 5 verfolgen werde, nachdem die Regierung in Schles⸗ 
5 1 85 . ne ide wig 6 Monate gebraucht hat, um diegelbe zurück⸗ 
„Die norwegiſche Regierung ſcheint endlich ein⸗ zuweiſen. Cine richterliche Entſcheidung iſt ausge⸗ 


455 zu haben, daß das Verfahren, welches ſchloſſen und die oberen Behörden werden die Re⸗ 
dieſelbe vor einiger Zeit u. A. auch gegen Deutſch⸗ 3 in Schleswig nicht desavouiren. Weitere 
} 
V 


land einzuſchlagen beliebte, um die Cholera- 
efahr von ihren Landesgrenzen abzuwehren, etwas 
bereilt geweſen ſein dürfte, da fie, wie im vielleicht noch auf ein weiteres Jahr zu verhindern. 
Morgenbl.“ mitgetheilt wird, jetzt die Verfügung | Die Verantwortung dafür bat Herr Berlin abge⸗ 
laſſen hat, daß die im Reſeript vom 4. Septbr. lehnt. Demnächſt wird alſo in dem 4. Wahlbezirke 
laſſenen Anordnungen in Zukunft den auf dem eine Neuwahl ſtattfinden müſſen. 8 
eewege ankommenden Provenienzen aus Groß: Berlin, 7. Oktober. Die „Germania“ be⸗ 
tannien und Irland, Holland und Belgien, ſowie] richtet mit einem lachenden und einem weinenden 
en deutſchen Nordſeehäfen gegenüber nicht Auge, daß die Regierung in gu Fällen Geiſtliche, 
r zur Anwendung gelangen ſollen. Dagegen] die wegen Verletzung der Mai 

en die übrigen ſeiner Zeit aufgeführten Länder und deshalb flüchtig geworden find, unter Nieder⸗ 
„choleraverſeucht“ 1 80 Vorausſichtlich ] ſchlagung der Koſten begnadigt hat. „Hoffentlich 
wird nun alſo auch Deutſchland den Cholerakrieg] hört man bald, ſagt die „Germania“, daß dieſe 
nit Norwegen bald ſeinem Ende entgegen führen, | beiden Fälle der Begnadigung nicht vereinzelt 


haben. Gegen den Vorſchlag, Greenwich als Zunächſt freilich iſt Graf Herbert 


zismarck, wie ſchon 


. ſchlag, g eme de, auf ſei 
gemeinſamen Meridian zu wählen, gemeldet wurde, auf ſeinen 


vom franzöſiſchen Delegirten Einwendungen 


Poſten in den Haag ab 


Wir haben geſtern des Gerüchte 
gethan, welches dahin ging, daß di 


Politiſche Ueberſicht. 
Danzig, 8. Oktober. 
Den Officiöſen ſcheint plötzlich nach einer Seite 
wenigſtens die Zunge gelöſt zu ſein, und ſo er⸗ 
wir mit einem Male au 


5 der „Nordd. Allg. 
anze Reihe vo 


n Neuigkeiten, die 


orgen ſchon telegraphiſch mit 
i theils poſitiv, von 

ie Rictigjtellun en 
Corr.“ gerichtet 


ung der Be 


ierungskreiſen. Es 

inderniſſe entgegenge 
jetzt noch nicht, da 
Hinſichtlich der Uebertra 
anderen Bundesſtaaten au 
ften Widerſpruch 
oject in Südder 
war und der nament 
berg ſich zeigte. 


enhang mit journa⸗ 
ö x N Permalting 


hungen Gegenſtand 


aben ſich indeſſ 
ellt und wir g 5 
dieſelben überwunden ſin 
der Eiſenbahnen in 
das Reich wird man 
es erinnern, welcher 
itſchland ſeiner Zeit 
lich am ſtärkſten 
Es iſt nicht anzu⸗ 
eziehung jetzt eine Aende⸗ 


der weſtafr ikaniſchen 
vor den Friedrichsruher | 
deiner Erörterung in dem bezeichneten Blatte ge⸗ 
weſen, und zwar in demſelben Sinne, wie in den 
en eines Berliner Blattes über das 
eſprechungen. Immer 
weitere Kreiſe von Intereſſe, 
Amer Colonialre 
Wünſche bis jetzt 


Syndicat für Weſtafrika gedacht 
rrichtung der Reichskanzler angeregt hat, 

errathen; mit dem Gedanken der Ein: 
ür Kamerun ſcheint 


neueſten Enthüllun 


ierung in Kamerun \ 
. nehmen, daß in 
rung eingetreten iſt.“ 


Dem Staatsminiſter 
landesgerichtspräſidenten in 
ſeitens der Nationalliberalen 
ford eine Candida 
jedoch der Deputat 
war, die Erklärun 


Hamm Dr. Falk iſt 
des Wahlkreiſes Her: 
tur angetragen. 
ion, die deshalb 


richtung einer Colonialr⸗ 
daſſelbe nicht recht vereinbar. 
as Dementi der Nachricht des 
Romano“, Herr v. Schlözer habe neu 
für Köln und Poſen⸗Gneſen und d 
programm der Regierung 
iſt lediglich negativ, beſtätigt aber 
Angabe, daß vor d 
Wendung in der Kirchenpol 
Von großem ſachlich 
die Mittheilungen über die 
raths. Dampferſubvention, Erw 
verſicherung und Poſtſparkaſſen 
achtung ſeitens des Staatsraths 


zu ihm geſchickt 


ihm, dem oberſten Ri 
in einem weſtfäliſcher 
(Er will überhaupt keine 


Die deutſchen Colo 
den Engländern 
paniſche Furcht. S 


ter der Provinz, nicht, 
n Kreiſe zu candidiren. 


mi 
Tune ut nach Candidatur annehmen.) 


ahlen eine entſcheidende 
itik nicht zu erwarten ſei. 
Intereſſe ſind dagegen 
„Arbeiten des Staats, 
eiterung der Unfall⸗ 
ſollen der Begut⸗ 
unterliegen, nicht 
und Surtaxe d'entrepét. 
ezüglich der Surtaxe h 


nialbeſtrebungen verurſachen 
immer hier und 
ibt die „St. James Ga 
nen in Afrika ſind hier zu 
Es kann aber darüber 
die deutſche Regierung 
erke der Gründung 
m größtmöglichen 
chloſſen die Deutſchen 


ten eines köſtlichen 
omik, die in ihrer 
rkt. In jeder ſeiner 
glanz des erwähnten 
durch muſikaliſche Ge⸗ 
höheres Niveau er⸗ 


Die deutſchen Annexio 
ande belächelt word 
kein Zweifel herrſchen, daß 
und das Volk mit dem W̃ 
eines Colonial-Reiches 1 


at die „Nordd.] Ernſte vorgehen. Wie entf 


durchaus naturwüchſigen W 
Humors und einer 
Naivität um ſo ſchlagender wi 
Opern findet ſich ei 
deutſchen Hanswurſtes, der 
diegenheit allerdings auf eir 
hoben wird, als der vorn 
Und eine ſolche Geſtalt 
ings den brennend 


den Mittelpunkt. Die 
Titel entſprechend, im 
ſtehen ſollten, müſſen 


m in der Wirklichkeit 
ntimental gerathen, 


Kaiſer aller Reu 
wohl ſehr fern lag, 
wanow, in der 
rſten und in feiner 
Eiferſucht wird mit der Zeit erm 


etwas ſtagnirenden 


0 üdend. Keiner von 
ch jo prächtige Muſikſtücke aufzuweiſen, 
0 germeiſter, der mit | 
Auftrittsarie und 


Herr Roſchlau 


einer zündenden 
mit der ergötzlichen Geſangs⸗ 
abſchießen wird. 


4 . ebietet zwar nicht über eine un⸗ 
barmoniſchem und inſtrumenta K er 


dürfen. Es kommt dabei freilich auf die 
würde der Lortzing'ſche Stil mit 
der Componiſt 


widerſtehliche Komi 0 
einer Baßſtimme bereits hinweg, 
em immerhin wirkſamen 


jedoch wird man 
umor und der großen 


des „Czar und Zimmermann“ ſehr e 
griff er mit ſicherer Hand nach dem derb K 
as der Art ſeines Talentes 


auf das glücklichſte 
entſprach. Figuren 


wie der van Bett oder der 
„Wildſchütz“ widerſprechen einer geiſt⸗ 
ſchen Reflexion. Charaktere von ſo f 
heit und Komik, die gewiſſermaßen 
4 eutſchen Hanswurſtes find, 
keinen künſtlichen Ausputz' durch raffinirte 
durch natürliche Mittel den 


Nowack traf den 
Partien dieſes S 


nur dürfte die I 
fgeregte Darstellung auf ein 


: et 8 1 } 
Lortzing meiſterlich verſtanden in dem ungeſuchten, 


das bisher nicht geſchehen iſt. bleiben. Noch weit erfreulicher wäre es, wenn die 


Die Nachricht von einer bevorſtehenden Kriſis eſetzlichen Verurtheilungen neue hinzuzufügen.“ 
gen Minifterium, aus welchem der Die e Maßregeln beweisen, daß die N 
Narineminiſter Payron auszuſcheiden die Abſicht [nicht daran denkt, die Brücke nach dem Centrum ab⸗ 
ben ſollte, wird von der officibſen „Agence . 
apas“ für unbegründet erklärt. Damit würde 
h die Annahme von Differenzen im Schoße des 
1 anläßlich des chineſiſchen Conflicts hin⸗ 
ein. 

Als Vorläufer der in dieſen Tagen wieder 
jenen Sitzungen des 2 Cabinets 
die „Daily News“: „Wie am beſten der 


ortge Br 
n 


eh 


obfen der Stunde. Lor ungefähr ſechs 

5819 en wir 9 3 1 . g g Beider 

lag, die Regierung ſolle die Neuvertheilungse | Stadtſondicus E Ueber Lebensmittel 
der bevorſtehenden Seſſion einbrin 1 5 n in Markthallen“ 
. e en bernd le Krolkötmirtbfehaftliche Zeitfragen Heft 47/48, 12 

R g A 4 Se N 5 a ’ 4 & e 6 
Wahlreformvorlage wiederum zu verwerfen. Dieſes | der perde dunße Rock ke den Yan von 
Norgeben fand feiner Zeit ſelbſt im Schoße der | Markthallen in Berlin, hat darin die Ergebniſſe der 
Regierung mächtige Fürſprecher. Andererſeits aber Studien niedergelegt, welche er über die Lebens⸗ 
glauben wir, daß 190 der Miniſter, die am beſten ge⸗ mittel⸗Verſorgung der großen Hauptſtädte Europas 
Kanet find populäre Geſinnungen zu verſtehen, jetzt überall an Ort und Selle angeſtellt hat. Seine 


ebenſoüberzeugt find wie im Frühjahr, daß die gleich⸗ 2 iche wi mE 
g uns der Neueintheilungsbi mit ebenſo lehrreiche wie anziehende Schilderung der 


eitige iſer, Londoner und Wiener Einrich 

5 b S 1 bietet 
ber re ein ernſter Irrthum ſein ee Wee ein fa Gundi 3 10 aa 
würde. Dies iſt genau die von uns ausgeſprochene [wie es ſonſt nirgends anzutreffen, und erörtert alle 
Anſicht, obwohl wir nicht beſtreiten wollen, daß in Betracht kommenden Cpeciatfgagen auf 6 
etwas Plauſibles und Anziehendes in einem nomie] langjähriger Erfahrungen. Die Stellun der ſtädtiſchen 
nellen Zugeſtändniß liegt, welches nichts wirklich Verwaltung gegenüber dem privaten Handels eltehr 
4 dk überhejern schein“ wird dabei folgendermaßen präciſirt: 
Nach der Adreßdebatte wird das Oberhaus „Das was die Gemeinde und deren Obrigkeit 
don der Regierung erſucht werden, ſich zu ver⸗ Loſuäg der Aufgabe poftip thun lan, „beiehranktt dig 
tagen, bis die Wahlreformbill im Unterhauſe er⸗ weſentlich auf die Auswahl und zweckmäßige Erwerbun 
ledigt worden ift. der Bauſtellen und die zweckmäßige Vage t de 
+ 5 7 Be A innere Einrichtung der Markthallen. Luft, Licht, Rein⸗ 
. Die Gerüchte über eine wahrſcheinliche Wieder- lichkeit, Raum genug für den Markt und gleichermaßen 
einſetzung Ismail Paſcha's find nicht ganz unbe: | Naum für Zufahrt und Abfahrt! In Allem, was darüber 
e Während ſeines Aufenthalts in London bun en aber bleibe dem Bon und trotz Allem 


vort Beil 
einer kürzlich erſchienenen Schrift 


ſtand Ex⸗Khedive in beſtändigem Verkehr mit | und Allem doch mächtigſten aller Motoren des Verfehrs 
ir Charles Sn über Agi e Angelegenheiten, dem Selbſtintereſſe der Betheiligten freie Bahn. N 
und die engliſchen Miniſter dürften wahrſcheinlichſ . Wie unter den einfacheren Verkehrsverhält⸗ 
u der Schlußfolgerung kommen, daß am Ende rien der Vergangenheit die Gemeinde durch Her⸗ 
Kane Paſcha gerade derjenige Aegypter iſt, der [gabe und Einrichtung eines Platzes für die billigſte 


a e deutlichen Ausſprache. — Frau Großherzogin Sophie gedachte. Die Leitung der 


aul. n war eine muntere anmuthende [ geſammten Verhandlungen wurde auf ihren Vor⸗ 
ar N von herzigem Weſen, die mit Flag, wie, bei den meillen früheren Verbandstagen, 
f elingend gejungenen Part noch mehr dem Vorſizenden des Bremer Frauen⸗Erwerbs⸗ 
reüſſirt hätte, wenn fie darin ſicherer geweſen wäre. | Vereins Herrn 97 Lammers u en neben 
Die Eiferfuchtsarie und das Duett mit Iwanow ihm berief man Ehren 8 in den Vorſitz Frau 
5 2 7 0 durch mehrfache e ee e 5en ae 1 7 1055 ange 15 us 
igt. 3 en zeichnete fich der hier, Frau Let, 
mali 1e Be 12 1 Garatteritihe Marie Calm (Kaſſel), die Vertreterin des von Leipzig 
altung am meiſten aus. Herrn Herms fehlte die [Baus geleiteten Allgemeinen has 5 Sr cen dee 
ournüre und Eleganz für den galanten Franzoſen, [Außer den ſchon genannten Vereinen erwieſen ſich 
dafür entſchädigte bie mit Tonreiz und warmer | als vertreten fünf oder ſechs andere Vereine zu Berlin 
Empfindung geſungene Romanze von dem flandriſchen | (Frau Lina Morgenſtern, Bil, Mitheĩne, Frau Gubitz, 
ädchen, auch die klangvolle Führung der Ober: [ Fräulein Dr. Caſtner u. [f.), ferner in Weimar 
ſtimme in dem Sextett, bei welchem das hohe U den Eisenach, Gotha, Erfurt, Dresden, Stuttgart u. J. f. 


ihrem woh 


=. icht in Merle it ſetzte.] Die zugewandten Vereine im Großberzogthum 
De ie Geſan 14. Bun 9 Weinberg and Baden, armſtadt, Hamburg und Breslau waren 
die dur 


acker ; n find noch mit Ans | Tandt. Es wurden für die öffentlichen Zuſammen⸗ 
n ee 7 Eine freundliche J künfte zehn Vereinsberichte angemeldet, die mit den 
Aufnahme fand der hübſch durchgeführte Holz | acht Vorträgen abwechſeln ſollen. Nächitden ſtellte 
chühentanz der Damen Muzell, Tagliani und | man die Tagesordnung feſt. f 
Parderi. M. Bei einem nachfolgenden Beſuch in dem be⸗ 
kanntlich durchaus nicht immer zugänglichen Goethe⸗ 
5 auſe empfing der Enkel des großen Dichters, 
Hr. v. Goethe, die Damen und Herren des Ver⸗ 
Verbandstag deutſcher Frauen⸗Bildungs⸗ bandstages ſelbſt. Er hat ohne Zweifel im Sinne 
und Erwerbs⸗Vereine. [art unfterblichen Großvaters gehandelt. der 
A. Weimar, 6. Oktober. eine Theilnahme und Fürſprache keinem 
1 a beſonnenen Vorwärtsſtreben auf den Bahnen 
Die dreitägige Verſammlung der verbundenen freier edler Menſchlichkeit verſa te; und 
deutſchen Frauen⸗Bildungs⸗ und Erwerbs⸗Vereine,] welche Frauen⸗Geſtalten hat ſeine ſchöpferiſche 
deren Gegenſtand die e e iſt, begann Einbildungskraft allen folgenden Geſchlechtern hinter⸗ 
heute 10 Uhr Morgens im Armbruſt⸗Saal zu laſſen! Die wohlthätige und n Frau 
Weimar mit einer nicht öffentlichen Delegirten⸗ | freilich, lebte zu feiner Zeit noch kaum. Aber Goethe 
Conferenz. Dieſe wurde durch Frau Anna Schepeler⸗ und ſein Freund Schiller begeiſtern fort und fort 
Lette als Vorfitzerin des Berliner Lette⸗Vereins weibliche Gemüther zu allem ſchönen hochherzigen 
eröffnet, die vor allem der entgegenkommenden Huld Thun., Dieſe große literarische Erinnerung drückt 
der (leider auf ihren polniſchen Gütern abweſenden) dem diesjährigen Frauenvereinstag ihr Gepräge auf. 


kathilde Roje (Frau oder Sn entſchuldigt und hatten zum Theil Berichte über⸗ 


candidiren beabſichtigt. 


„ 


zwar im Jüterboger und 


100 000 Fres. an werben. 


Ueberſchuß von 700 000 Francs ab. 


— 


x 


Lebensmittelverſorgung Raum schaffte, ſo hat fie 


barungen in einer radicalen Löſung der Balkan⸗ ven, di F 108 000 000 Doll. beliefe r 
heute unter den Verkehrsverhältniſſen einer Welt⸗ . ſung 2 „ Jh ‚ANEL08 000 R 


5 1 A f | 3 Gerichtsſchreiber bei dem Amtsgericht in 
frage beftehe. Ein angeblich gut unterrichteter $ 75 Proc. über die in 1883. Der höhere Procentſatz 


Berent, Secretär Stüwert, iſt in gleicher Amtseigen⸗ 


ſtadt den gleichen Zweck durch Errichtung großer] ruſſiſcher Correſponden Bi Gazette“ i i z be 3 im Süden zu? ſchaft an das Amtsgericht zu Konitz verſetzt und der 
Hallen und paſſende Ausftattung derſet en mit Kane Correſpondent der „Pal Mal Gazette z Fast gang, bejonbers Im St Süden zu Tage. | Aſſiſtent König bei der Staatsauwaliſcaft gu Elbing 
dem beiten Apparat an Menſchen und Verf „Der Zweck der Zuſammenkunft in Skierniewice Danzig, 8. Oktober. e TE bei dem Amtsgerichte in Berent 
anſtaltungen zu fördern — das iſt der Grundgedanke] war die Auftechterhaltung des status quo und die Ane] Wetter⸗Ansſichten für Donnerftag, 9. Oktober: | Marienwerder, 7. Oktober. Den „N. W. Mitth. 
der großartigen Reform, welche Berlins Verwaltung [nahme von Maßregeln gegen die univerſale Revolution. Privat⸗Prognoſe d. „Danzi 8 Zeitung“ zufolge wird am 15. d. Mts. im Schügenhanfe ierſelbſt 
nunmehr auch auf dieſem Gebiet in's Werk zu ſetzen [In Betreff des status quo iſt eine Sache ſicher: es iſt Nachdrud verboten laut “(Jetz v. 2 gunt 10108 a die erſte öffentliche Verſammlung ers are 
beftrebt ift und deren Gelingen wohl unbeftritten ] Oeſterreich nicht geftattet, Serbien zu occupiven. Wenn Bei wenig veränderter Temperakur und mäßigen | ft t x 


als eine Wohlthat für die ganze hauptſtädtiſche Be⸗ 
völkerung begrüßt werden würde. In einem ſelt⸗ 
ſamen Gegenſatz zu dieſem Streben, einer Bevölke⸗ 
rung von 1% Million Menſchen den Bezug aller 
Lebensmittel möglichſt zu erleichtern und möglich 
billig 1 geſtalten, ſteht freilich die in der Zoll⸗ 
eſetzgebung des Reiches herrſchende Tendenz, den 
ezug derſelben Lebensmittel zu erſchweren und 
u vertheuern. Und wenn der neue Reichstag eine 
Bund erhalten, es welche den agrariſchen 
orderungen nachgiebt und in eine erhebliche Er⸗ 
2 der Getreidezölle und der Viehzölle willigt, 


eine Candidatenrede zu halten gedenkt. — Als polnj⸗ 
cher Candidat für den Wahlkreis Marienwerder⸗ 


es dies thäte, würde es als ein Bruch des Ueber⸗ Winden vn trübes Wetter mit keinen oder 
Stuhm iſt wieder Herr ana oc Heinrich 


einkommens betrachtet werden; dagegen iſt ihm erlaubt, geringen iederſchlägen. 


Bosnien und die Herzegowina zu annectiren. Anderer: 2 BR i 
ſeits ſoll eine Vereinigung von Bulgarien und Rumelien | = L Damp teil, Auf ar A 5 
nicht als eine Verletzung des status quo erachtet werden.] Folge einer Anordnung des Handelsminiſteriums 


Außerdem find einige weniger wichtige Fragen, wie die | don anche Dampfkeſſelreviſions⸗Amtsſtellen 
Verbeſſerung der e u. ſ. w. bes der ſtatiſtiſchen Gentralttelle eingereichten Nach⸗ 
handelt worden. Sollte eines Tages Oeſterreich nach . en über die im Dampfkeſſelkataſter 
Salonichi vorrücken, daun würde Rußland die Dardanellen | während des Jahres 1883 eingetretenen Verände⸗ 
beſetzen; Eugland erhalt Aegypten; Frankreich Tripolis. | rungen hat das ſtatiſtiſche Bureau die Zahl der 

Die „Pall Mall Gazette“ begleitet Obiges mit | am 1. Januar 1884 in Preußen vorhanden ge⸗ 
nachſtehenden Bemerkungen: „Die Quelle, aus der [weſenen Dampfleſſel und Dampfmaſchinen feſt⸗ 
wir die obige Information erhalten, nöthigt uns,] geſtellt auf: 


Rattfnnen, in welcher Herr Staatsminiſter Hobrecht 
) 


v. Donimierski=- Hinterfee aufgeſtellt worden. 
Bromberg, 7. Oktober. Auf . des 
Commandeurs der 7. Infanterie ⸗Brigade, v. Lindeiner 
en. v. Wildau, fand vor einigen Tagen eine militäriiche 
ER berittener Offiziere in größerem Umfange 
ſtatt. Es handelte ſich um einen Terrainxitt von Brom⸗ 
berg nach Thorn und zurück, ſowie Beſichtigung der 
neuen Feſtungsanlagen bei Thorn, beſonders der 
detachirten Forts. Hiermit waren Uebungen im Felde, 
vorbereitend für den Kriegsfall, verbunden. Am 


o wird die deutſche Zollpolitik ſich rühmen können,] ihr größere Aufmerkſamkeit zu ſchenken, als wir 39 646 f teffel, 2. er. früh 7 Uhr verlieh, eine fatsiihe h chan bie 
daß fie die Segnungen des großartigen Unter: gerne vertraulichen Enthüllungen über geheime 8229 cine ch und Locomobilen, In e EEE Sabre le 
nehmens, durch welches den Bürgern Berlins die erathungen continentaler Potentaten widmen. 36 747 feſtſtehende Dampfmaſchinen, 455 Weg am ſinken Weichſelufer nach Thorn zu. Kaum 
Sorge für ihre und ihrer Familie Ernährung er⸗ Wir glauben, es iſt wahr, daß Oeſterreich carte 1091 Schiffsdampfkeſſel und war das Weichbild der Stadt verlaſſen, fo begannen 
leichtert werden ſoll, zum guten Theil durch ihre [blanche in Bosnien und der Herzegowina erhalten 06 Schiffsdampfmaſchinen. I ſchon die 115 5. Uebungen. Nach kurzer Raft in 
Maßregeln zu Nichte gemacht habe. hat, jedoch unter der ausdrücklichen Bedingung, daß Stellt man dieſe Angaben dem zuletzt veran- | Schulit trafen die 4 — um 7 Uhr Abends in gen 

Berlin, 7. Oktober. Das Auftauchen eines es keinen einzigen Soldaten nach Serbien ſendet, und ſtalteten Nachweis vom Jahre 1879 gegenüber, jo | ein. Bei ungünſtigem Wetter hatten fie ca, 70 Kilom. 


Reblausheerdes in der Rheinprovinz hat 
begreiflicher Weiſe die dortigen Intereſſenten in 
lebhafte Aufregung und Beſorgniß verſetzt. Mit 


zurückgelegt. Am 3. Oktober wurden unter Leitung von 
Generalſtabs⸗, Ingenjeur⸗ und Artillerie⸗Offizieren die 


. 


unter einer allgemeinen Verpflichtung, daß es gegen ergiebt ſich, daß in Preußen während der letzten 
die Vereinigung von Bulgarien und Oſtrumelien keine] fünf Jahre ſich durchschnittlich jährlich vermehrt 


; X 75 R 1 > Thorner 
Einſprache erheben wird. Darüber hinaus iſt nichts J haben: 


eſtungswerke BE Es folgte ein Vortrag 
m 


DDENER ene 4 A g 
der größten Spannung blickt man von dort auf geregelt; aber es ſcheint Grund zu der Annahme die feſtſtehenden Dampfkeſſel um 45%, Di Thore bias, um bee ae 
die Regierung und erwartet von derſelben ſofort vorhanden zu ſein, daß die drei Kaiſer die endgiltige „ beweglichen 5 „ In militärischen Studiums ſich nach Bromberg auf dem rechten 
die Ergreifung energiſcher Gegenmittel. Wir er Theilung der Balkan⸗Halbinſel beſprochen haben, „ feſtſtehenden Dampfmaſchinen „ 4,6 „ Weichſelufer zurückzubegeben. Nach kurzer Raſt in 
fahren zuverläſſig darüber Folgendes: Die Regie-] und daß dabei der Czar feinen Bundesgenoſſen zu „ Schiffsdampfkeſſel „ He Schulitz trafen die Offiziere, die einen inſtructiven Aus⸗ 
rung wird zunächſt Alles anwenden, um mit den verſtehen gab, daß, wenn Oeſterreich Salonihi] 7 Schiffsdampfmaſchinen „ 9,1 „ flug, in kleinerem Maßſtabe eine Generalsſtabsreiſe ge- 


vorhandenen Mitteln zur Bekämpfung der Reblaus⸗ 
gefahr vorzugehen; ſie hat um ſo mehr Ausſicht, 
damit der Gefahr vorzubeugen, als augenblicklich 
in der Rheinprovinz eine unmittelbare Schädi⸗ 
ung der Weinberge noch nicht zu beſorgen iſt. 
ie Flugzeit der Reblaus iſt vorüber, und die 
. Witterung hemmt die zerſtörende 

irkung des Inſects. Es wird alſo die gegen⸗ 
wärtige Ernte durch Kampfmaßregeln keinenfalls 


macht hatten, wieder gegen 7 Uhr Abends hier ein. Es 
macht ſich in Offizierskreiſen, die an der Excuxrſion Theil 
genommen haben, die Anſicht geltend, daß 2 97 auf 
ihre taktiſche Ausbildung von weſentlichem Einfluß ift. 


WVermiſchtes. 
Berlin, 7. Oktober. Der Strold, welcher am 
Sonntag Abend den Stadtvoigtei⸗Infpector v. H. 
am Rathhauſe überfallen und ſchwer verletzt hat, iſt 
von der Criminalpolizei ermittelt und verhaftet 


haben müſſe, Rußlands Preis die Beſetzung der Die Anwendung der Dampfkraft hat in 
Dardanellen bilde. dal des hier (a England) Preußen alſo während der letzten fünf Jahre 
klar verſtanden wird, dürfte Lord Salisburv's | abermals erheblich an Ausdehnung gewonnen, 
Politik — die Einladung Oeſterreichs nach dem welche namentlich bei der Schifffahrt ſehr intenſiv 
Ageiſchen Meer — die geringe Popularität, deren hervorgetreten iſt. ea 
fie ſich jemals erfreute, auch noch einbüßen.“ » Wählerliſten. Die vom 30. v. M. bis einſchließ⸗ 
Ne auen CE nennt een deen de Den: 
Bari 3 . + er i inſicht ausgelegt 9 nen Wa 1 D 7 
Van le 15 ee e ee ſtehenden Reichstagswahlen find von ca. 2000 Wählern 


5 5 5 AT 57 8 1. eingeſehen worden. Namentlich geſtern und vorgeſtern [worden. Der Feſtgenommene i r 20 Jahre alte 
geſtört werden. Sollten die jetzigen Kampfmittel gegen die zu hohen Brodpreiſe geltend und ver⸗ e eich % zu dem beregten Zwecke eine erhebliche Anzahl | Steindrucker Ermelin, der mehrſach wegen nahe 
nicht ausreichen, ſo liegt es auf der Hand, daß langt man auf der Seite der Conſumenten die] von Wähler und Bettelus beſtraft und erſt am verfloſſenen Sountag, 


— 


dem Tage der That, aus der Stadtvoigtei entlaſſen 
worden war. Als Motiv der That giebt er an, daß 
die Salzportionen für die Gefangenen in der Stadt⸗ 
voigtei kleiner geworden ſeien. — Der Zuſtand, in 
welchem ſich der verletzte Herr v. H. befindet, iſt dem 


j n. 5 

Wiedereinführung der Brodtaxe und auf Seite der] Perſonalien beim Militär Der Seconde Lieutenant 
Bäcker die Aufhebung des Geſetzes von 1791, v. Schuckmann it aus dem hieſigen Infantexie⸗Regi⸗ 
welche dieſe einführt, die aber durch die nachfolgen⸗] ment Nr. 128 in das. pommerſche Dragoner⸗Negiment 
den Decrete und Geſetze nie vollitändig außer Kraft Nr. 11, der Lazarsth⸗Verwaltungs⸗Inſpector Winkler 
gebracht wurde. In einem Nondſchreiben an bie Iz Graudens nach Alenftein und der Yazareth-Inipertor 


wiſchen den preußiſchen Miniſtern für Landwirtb- 
ſchaft und Finanzen und dem Reichsamt des 
Innern Weiteres vereinbart werden müßte. 

* Für geſtern Abend waren wieder mehrere 
ſocialdemokratiſche Wählerverſammlungen 


berufen. Eine im 6. Wahlkreiſe wurde vor dem | Präfecten verlangt der 5 miſter nun, die köring von Neiße nach Graudenz verſetzt. - Vernehmen nach ein recht bedenklicher. Derſelbe war 
Beginn verboten, eine zweite in demſelben Wahl⸗ den zu 55 5 dan Regime der A bei um denn rule. er 1 bis geitern nicht bernehmungsfählg, „ Tragdde Ed wi 
kreiſe aufgelöſt. Die Theilnehmer begaben ſich N N e rbeiten hat i er Verfügung nei gs Der berühmte, amerika in 


Booth hat ſich zu einem neuen europäiſchen Gaſtſpiel 
Aale und wird Anfangs Februar wieder in Berlin 
auftreten. l 3 £ 

* Der Verein ehemaliger Zieten⸗Huſaren hierſelbſt 
beabſichtigt an dem Hauſe Kochſtraße Nr. 62, in 
welchem der berühmte Huſaren⸗General Hans Joachim 
von Zieten feiner Zeit gewohnt hat, eine Gedenk⸗ 
tafel anzubringen. Dieſer Act ſoll mit einer öffentlichen⸗ 
Feier verbunden werden, welche entweder am Geburtsſe 
oder Todestage des Helden im Februar beziehungswei 
Mai nächſten Jahres ſtattfinden wird. 

Ein Theil der Berliner Blätter gefällt fich no 
immer darin, über das Deutſche Theater allerlei 
Unliebſames zu verbreiten. So hat kürzlich eine Notiz 
des „Kl. J.“, nach welcher Frl. Haverland und die 
De Engels und Kainz ihren Contract mit dem 

eutſchen Theater gelöſt hatten, eine unverdiente Ver⸗ 
breitung erhalten. Die Geſchichte iſt vollſtändig er⸗ 


. ER 

Die diesjährige Delegirtenverſammlung der „GHe⸗ 

noſſenſchaft Deutſcher Bühnenangehöriger“ ft 

ause 3 | für den 10., 11. und 12. Dezember nach Berlin eint — 

eaters in Berlin zu Grunde gelegt; die Ein Neffe Windthorſt's, früher Rechtsanwalt. 
ie vom Decorationsmaler Herrn Wimmer wird demnächſt in dem Clericalſeminar 5 


lich neu angefertigt werden, ſind bereits in Angriff ieſterweihe empfangen. W 
ngen Puch Folgende ſenſationelle Meldun er 
t 


Brodtare noch aufrecht erhalten wird. — ie Zahl ſatz aufgeſtellt, daß im allgemeinen Verkehrsintereſſe 
der beim Tribunal der Seine bis jetzt anhangig Werte darauf zu legen ſei, daß dem Publikum die Mög: 
gemachten Eheſcheidungsklagen überſteigt 1800, lichkeit directer Abfertigung pon Gütern won und 
die Mehrzahl derſelben rührt jedoch vou Gatten] nach allen für den Güterverkehr eingerichteten Stationen 
ber, die bereits gerichtlich von Tiſch und Bett ge⸗ und Halteſtellen nicht nur im Lokalverkehr der einzelnen 
trennt find und lediglch die Umwandlung der Tren⸗ Directionsbezirke, ſondern auch im Wechielverfehr der 
rennt ſind un r 1772 5 Staats⸗ und unter Staatsverwaltung ſtehenden Bahnen 
nung in Scheidung beantragen, um eine neue Ehe geboten werde. Die Beſchränkung der directen Abferti⸗ 
eingehen zu können. Die Anträge dieſer Art gehen 81 auf Stationen und Halteſtellen von belangreicherem 
meiſt von Frauen, die neuen Scheidungsprozeſſe Verkehr beat nicht in' der Abficht der bisher gen Ber 
überwiegend von Männern aus. / I ſtimmungen. Ein Antrag, für Stationen „und Halte: 
Paris, 6 Oktbr. Die Dominicaner, die nach] fiellen von ai Verkehr an Abfertigung 
Ausweiſung der concordatswidrigen geiſtlichen] unter einmaliger Erhebung der Sxpehitionsgebühr ein⸗ 
Genoſſenſchaften ihr Noviciat nach Tirol 1 ern 7 ante wurden bie eriotderſiche Ulber 
F Einſchrei i rie J e 0 1240 ; 1 
be ee Role iu mas 7 ſichtlichkeit der Tarife aber nicht erreicht werden würde, 
5 7 ; 4 
der Nordweſtküſte von Corſica niederzulaſſen. 


von dem Miniſter als nicht geeignet zur Genehmigung 
das Augenmerk ie maßgebenden mili⸗ Rufland. 


nun in eine in demſelben Bezirk ſtattfindende 
Handwerkermei ter⸗Verfammlung wo nach 
dem Eintritt der Socialdemokraten bald ein ſolcher 
Tumult ausbrach, daß der Vorſitzende die Ver⸗ 
Bann ſchloß. — Im 4. Wahlkreiſe, wo die 
ocialdemokratiſche Candidatur Singers empfohlen 
Be konnte die Verſammlung zu Ende geführt 
en. 


* Aus zuverläſſiger Quelle erfährt das 
N. D. M.“, ein neues Antiſemitenblatt, daß der 
bekannte Berliner Antiſemit und Stadtverordnete 
Wilhelm Pickenbach in zwei Wahlkreiſen, und 
f Zauch⸗Be ziger und im 

iger, im letzteren gegen den Negierungs⸗ 
denten von Tiedemann, für den Reichstag zu 


Prä 


worden. 3 
Stadttheater. Herr Director Jantſch beabſichtigt in 
er Saiſon einige Haffifhe Dramen nen auszuſtatten 
als erſtes Werk iſt dazu Shakeſpeares Romeo 
d 25 auserſehen. Der Juſcenirung iſt die des 


mmer. n dieſer Vorſtellung wird auch Frau [dung iſt 
irector. Olga asc Lohe zum erſten Male hier | „B. T.“ aus Newyorxk unterm Datum vom 21. 


in d 8 der EN a. ae e zu jegangen: gm „biefigen a ee 
Philharmo eſe „Geleitet von dem | geſtern vom Polizeiamt in Stettin 5 
noch re 15 nnenswertden Beſtreben, den Sinn und Würdigung] auf einen gewiſſen Sievert zu fahnden. da d im 


\ Muſikwerte zu wecken und zu beleben, ber | Verdacht ſtehe, mehrfacher Raubmörder zu ſein. Bis 
Ri ade ee nike Geſellſchaft auch in dieſem 5 . 5 Eigenthümer eines unter dem Namen 
Fi 0 ag 5 5 2 BeRBere Co ee zberuche otel“ EI en. en m: 
as 8 er Polizei wird abermals veranſtalten, und zwar zwei Orcheſter⸗Concerte u mern), war er ſeiner ach ei 9 
Bis been pri die geh Sicher⸗ Beggeerbeſeeun 1765 25 60 Inſtrumentaliſten und zwei macher, Wie 5 Ae en ad gerfaufte Sienert 
2 18 7 1 } reinigen Wo 1 . . 
En 25 90% 5 15 penn 200000 NL, deutenden Koſten, welche derartige Arrangements erfordern, 5 hümer von dem Gaſthauſe Beſitz 
5 ee An bene von 1653 wird die Reſidenz nn ihre Ausführung nur in . dne due 5 
. : LE ie ; 
in Zukunft 2084 Stadtſergeanten beſitzen, wenn | italien ziell möglichſt gekräftigt wird. Die 
nämlich Br neh ayi on ag 115 Muiedſchat gewährt den Muſikfreunden zu⸗ der Verne 
157 000 jährliche Unterh oſten eich di i rwefung. a 
ſchießt, wozu ſie bisher nicht zu bewegen war. Der Aufführungen für ſich und eine beſtimmte Anzahl ihrer Zeit Männern, welche offenbar Me 1 ede a 
. Opeindae a | Kthhen Seen ts ie Sp. rdumabrben, 
der Petersburger Poliziſten aus eigener Tasche i Ben inweiſen, nehmen] welche in Sieverts Gaſthauſe abgeitiegen und ſpäter in 
157 000 Abl. e ee abe Fee 1 aden e deen v 3 7 
- — \ inniitzi nen ge⸗ „ ment entfernten Theilen Pr 
beinen Umſtänden 5 5805 eh jeden “er örderung des gemeinnützigen Unternehn Hauſe waren, ſo waren die Nachforſchun en nach ihnen 
der Staat iſt reich genug und kann auch die 


legenlich zu empfehlen. a 3 6 N } 

ö 0 trabe önerung. In den Straßen. der | ohne Erfolg geblieben. Es unterliegt jetzt keinem Zweifel, 

117% ee 
i izi en nicht allein von jetzt ab höhern altung für die Anpflanzung von Bäumer Sievert. ich 

John fen En einer beſtimmtten B el a Ei So find die in der Weiden⸗ und Gr. Sweden | beugte jedoch der rechtzeitigen Entdeckung d 


em der neue Eigent h 5 ; 
2 ifen atte und die verſchiedenen Räumlichkeiten 
deſſelben eat beſichtigte, entdeckte er ex einem 
daten Seäreden: fe in einem Keller ver⸗ 
orgene Leichen in verſchiedenen Stadien 
Sämmtliche Leichen waren die 


5 


e 

jr ae hat, wurden nach dem „Int⸗Bl.“ noch 

eine Menge von Juwelen vorgefunden, die wahr⸗ 

1 alle zu den unterſchlagenen gehören und 
eshalb wieder in den Beſitz ihrer Eigenthümer 
elangen werden. Da die Unterſchlagungen in 
aris begangen wurden, ſo wird auch die Ver⸗ 


; ; h 1 S in der e | dadurch vor, daß er dem Käufer de 
Penſion erhalten, welche merkwürdigerweiſe bisher alle ſowie in den angrenzenden Straßen in beiden | Bedingung machte, erſt nach Ablau 
noch ni t eingeführt war. derſelben angelegten Sußgänger-Bromenaben ehen, DET Sen Daniele J a Fee. 


ich g . eiten mit gutwüchſigen jungen Bäumen f 5 
urtheilung des Feſtgehaltenen von apache Ge⸗ n Odeſſa hat vorgeſtern bei „offenen es wi i Almodengaſſe mit der An⸗ behauptet beſtimmte Beweiſe dafür zu beſitzen, 
richten, erfolgen, nachdem vertetße dorthin aus: Thüren“ ein intereſſanter polit ge Prozeß be en anna: ud in bed vorgegangen. 106 S ſich hierher 1 125 2 deshalb 
geliefert worden. onnen. Der Angeklagte iſt der bekannte 7 ichen N erichts⸗Eutſcheidung. Durch das ke eheimpoliziften hierher geſchickt werden, um ri en 
Schweiz. ührer Deitſch, der in jedem einzelnen politiſchen ] Vorhandenſein von Fenſtern in einem an einer ONE“ olizei bei ihren Nachforſchungen womöglich behilfti 
Beru, 4. Okt. Das neue Poſtgebührengeſetz 8 — allerdings immer „in absentia“ — lichen Waſſerſtraße gelegenen Grundſtück nac dem ] zu fein. 


e „e ö g ichs⸗ ialfehrertag, 
ielt bat. Zum erſten Male wurde ſſer hinaus erwirbt nach einem Urtheil des Reichs 7. Oktbr. Der Gymnaſig 0 
der Nane bes ke ER Tſchigirin⸗⸗ erichts vom 2. Juli d. J. der Gruft dern ter r bei ft. en Gael 
i dies ein Recht, dem Fiscus das Verbauen der Fen auptſächlich mit ; 98 ung de 
Ken 8 2 Hale 8 politi 92 105 durch einen auf dem ae be diese zu unterſa 12. öheren . Gehe a. Saban delt unten ae ir} 
N 1 Kin „Die in di Schwurgerichts⸗ | Rang und Geha 2 5 h 

re er auf der Anklagebank erſchienen; fe ftellte feen dur N ee ung tommenben Säle ind noch um] Oefentlichteit. — 15 ie mitgetheilt, hr 
es ſich bal 25 7 daß e ia m auern Hosen vermehrt 8 Gen N en des 1 45 N ber, on 1 5 gen ſeinerzeit den Zeitungen 
i i e her, ehen n 4 0 „ind egen mitgethe 15 0 — 2 
die 5 eu n en Spier der dees tetion er wahen. als SE di Prozeß fıngirenbe Renate Giefeler > ‘ Fe Se „peut, Der 
Deüſſch, Stefanowilſch und Genoſſen waren damals] aus Stutthof am Sonnabend wegen Meineibes ren] Tonnaend nochmals erichloffen und der Sar der a 
im Tſchigirinſchen Kreiſe erſchienen, hatten ſich für | Handelt werden wird. i deu wide zan duden ns d. F. n Sahl Pele ch Kren - 
JJJJCCC%%%////%// | Hase Weirie Glitzer Benäel von Denned) 
gegeben und den Bauern die Vollmacht für eine | Diepftahls verhandelt. Die Sache mußte das erite | mard geöffnet werden. Wag cheinlich auf Gerüchte über 
neue Landvertheilung überantwortet, infolge deren [Mal vertagt werden, weil das Beweismaterial verpoll- | eine unnatürliche Todesart der jungen Gräfin batten die 
es zu groben Unordnungen kam, wie ähnliche Vor⸗ | ftändigt werden ſollte und ebenfo in der vorigen Periode,] Verwandten derfelden die officielle Section x 


fälle ſich augenblicklich im Süden abfpielen. Deitſch | weil einer der Hauptzeugen, der frühere Brodberr des An“ tragt, welche demzufolge vorgeitern dusch ben inte 
a liert deer 0. ; 
cheinen 


tritt am 1. November in Kraft, da die Friſt für 
Beantragung der allgemeinen Volksabſtimmung ab⸗ 
gelaufen iſt. — Von den 6 aus der Schweiz aus⸗ 
5 enen fremden Anarchiſten ſollen mehrere 


Breslau,. 7. 
gro welcher heute hierſelbſt zu . 


in 

der 

unter anderem Namen noch in Genf aufhalten. B die 
in Zürich feſtgenommenen Anarchiſten werden 
unter die Anklage „gemeingefährlicher Drohung“, 
nicht des Aufruhrs, geſtellt werden. — Die Glion⸗ 
Bahn bei Montreux hat ihre Bauſchulden noch 
nicht bezahlt und ſoll gegen neue Darlehen von 


Belgien. 
Brüſſel, 4. Oktober. Der König, welcher ſeit 
den letzten Ereigniſſen merklich gealtert hat, lieſt 
150% wie die Journale übereinſtimmend melden 


ich A aer Be een nic fi us⸗UHbltau, wegen | Kreisphyſikus Geh. Sanitätsrath Dr. Heer und 
ein Bild ) 
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Pade Im Anfange des vorigen 


ta wurde ſpäter flüchtig und trieb ſich lange Zeit geklagten, Rit 5 6 an nitäts⸗ 
Selb über die Bewegung im Lande zu Auslande bean, es endlich I ruſſiſchen Be⸗ | Krankheit nicht Allan 3 rath Dr. Klein im Bee W 4 
machen. Derſelbe bat dieſer Tage einem hervor: | hörden gelan ſich feiner zu bemächtigen. Wie abres entſtand auf dem Öutshofe au Uhltan 3 tal | und Yıntsrichter Freren ls Todesurſache „acute 
ragenden aher der liberalen Partei gegenüber etzteres end icht wurde, darüber iſt bis eute no 2 — de Fe a Torten ae! ee e 0 

ärt, daß er die conſtitutionelle BL nicht ver- | nichts in die le mo en. Deitſch i l * Die inſektenfreſſenden Pflanzen. —— 


laſſen könne, da er König aller Belgier ſei, aber 
willkürlichen Maßregeln, wie etwa der Abſetzung des 
Bürgermeiſters Buls, unter keinen Umſtänden ſeine 
Zustimmung geben werde. — Der Stadt Brüſſel 
erwächſt durch die Uebernahme aller Schulen 
eine jährliche Mehrausgabe von 400 000 Francs. 
Trotzdem ſchließt das Budget pro 1885 mit einem 


zunächſt nur des Mordverſuchs auf den Edelmann ſoll toffein geſtohlen haben. Die An⸗ welche in neuerer Zeit viele Unterſuchungen angeſtellt 
oki bezichtigt, den er mit Schwefelfäure sa in: na n einen Indicienbeweis. Die | worden find, entwickeln manchmal eine ef an 
begoß; ſein Sündenregiſter iſt jedoch unendlich lang Nerbandlung ehnt ſich in Folge der ſehr umfangreichen [„ Gefräßigkeit So benbodhtete, mie er Ele 
— man glaubt, man könne bequem ein Dutzend kupenbernehmungen bis in die fpäten Nachmittags: sei ver 8 N 9 de Sa 
Anklagepunkte nur in Ben achen gegen ihn ſtun ae 8. Ottober. Verhaftet:. Arbeiter 5 ; 


m Drosera rotundifolia, jelbit fo große Thiere, wie Libellen. 
ruhe Deitſch hat auf jegliche Vertheidigung is Gachbeſchedigung. 1 Arbeiter wegen Widerſtands,] fängt und verdaut. Ku} einem 1 Quadratfuß gro 
erzichtet. \ u 


f i ufugs, 1 Obdachlofer, Fleck wurden ſechs Pflanzen, ezählt, welche au 
Amerika. 5 3 de eins 1 . Amel == fleineren ſecten auch mehrere dente i . — 

a rt, 5. Oktober. Der Ausweis der | Geſtohlen: Ein Portemonnaie ent altend 7 * und ein gefangen atten. Eine Ane Pereits zum Theil ee 
Bankerotte contraſtirt e ein ge * = 9 5 a a ein de ende u Denen nee "ar. De 
748 ei z g en ie vor rdrücker, abzuholen vo er kgl. Polizei- Direction. — te e 8 53 2 
ne east e a tober wurde Verloren: Auf dem Wege dom Irrgarten nach dem | Drojerapflanzen batte Oy Be Ben Fällen eine gerim Ye 
8302 Bankerotte atigemeldet, d. i. 13 Proc. mehr | Jacobsthor ein Brief auf Hermine Mittel lautend, Ans e ae Bir Fey te 2 g a 
als in 1883, die wieder um 38 e er 1 Gemeindevorſteh er 2. Boll beträgt. Die Thiere, die von den glänzenden 
ſtiegen. Die Geſammt⸗Verbindlichkeiten der falliten | anſeres Ortes. Fr. Nechnungsrath Stebenfreund, | Drüſenköpfchen dern Aether Eugene werder 
Firmen während des laufenden Jahres betragen] iſt nunmehr auch zum Amts vorſteher des bieſigen | ſchweben ca- . den en einer Entfernung her dier 
196 000 000 Doll., d. i. 60 Proc. mehr als die in [Amtsbezirks ernannt und bereits als ſolcher in Function bis vier Fuß über den. flanzen, ſtürzen Mann auf die 
1883. Der einzig günſtige Vergleich beſteht bei den J getreten. ſelben los und werden ſogleich gefangen. 


. aben, wird der Angeklagte beſchuldigt, außerdem 
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England. meer 

Der Entenſchwarm, der die Dreikaiſer⸗ 
Entrevue umflatterte, iſt noch immer nicht ganz 
verſchwunden. In England, wo man bekanntlich 
anfangs einiges Mißbehagen über die Zuſammen⸗ 
kun fühlte, ommt auch jetzt noch ab und zu das 
Gefühl zum Ausdruck, daß die Abmachungen in 
Skierniewice Berit Großbritannien gerichtet ſein 
mögen. Ein Berichterſtatter hat es nun glücklich 
herausgebracht, daß der Hauptkern der Verein⸗ 
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ruhig, Gotthardbahn fest. Von den fremden Fonds waren russische 


Anleihen und Noten behauptet, Italiener fest, ungarische Goldrente 
e Staatsfonds verkehrten im 


Deutſche Plätze 20,59, Wien 12,324, Paris 25,40 u Spiri 5 R 6 = „ 
50, 2,32 25,40, piritus % 10000 Liter 5 ohne Ja loco 47½ MH. 
Petersburg 23%. Platzdiscont 2 . — Aus der Bank bez, er Oktober 47% „ Br., * a 47 Br., 


ahgeschwächt. Deutsche und preussisch e 
fester Haltung mässig lebhaft, inländische Eisenbahn - Prioritäten be- 


Straßburg i. E., 5. Oktober. Der Ausſchuß d 
Stubentieaft der a Un wereent bat 


an die jetzigen und ehemaligen Lehrer und Schüler der⸗ floſſen heute 22 000 
x J x x . 7 x und 55 000 S 5 8 Ma 45 0b. 5 
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KR, — 1 8 Rüblen ene anne von 2000 a 3 nit A „Sol = Bene, Theke, nn en und 
Januar 7,50, yor Februar 7,90. Sen land ol auger 2 IE feen. Holz Went, 18 (8d, Bi „ 


ee 
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N er. . D. N 
Spesnova, Davidſen, Stettin, Guter. Berlin-Stettin . 


Kleie er 100 ll polu, feine 3,50 « 
Spiritus 7er 10.000 lter lord 46 


PA | 2 J ae ee in-Dresden 
Petroleum Yr 100 & loco ab Neuſahrwaſer unverzo Berlin-MHampurg 


„uhr. Cffecten- Societät, 


3). C en 254%, Galizier 5 
Be 6096, 4% umgar. Goldrente —, i eye) 1 
hacken 54. Schwach. Zug . 8, ech bez. : as nkommen: ! engl. Schooner. Breslau-Schw.-Fbg. . 116,30 14 
4 7. Oftbr. (Schluß⸗Courſe.) Oeſterr. Bapier: | — echſel⸗ und Fondscourſe. London, 8 Tage, 3 Halle-Sorau-Guben . 40,70 0 
rente 80,95, 5% öfterr. Papierrente 95,95, öfter. Een Preußisch e 8 Tage. — gem., 4 7. Oktober. — Waſſerſtand: 0,50 Meter. VAR ner 
rente 3 österr. Goldrente 108,10, 8% unge, Gold⸗ e 166. Bind: O. — DR 945 ſchön, auch klar. —— —— [111,80 4. BEER 
75, 4 rente 93,15, 1 von sıchuldicherne 5 55 romauf: -Mlawkast-A| 81,75 2 1 
Nl!!! ̃ę Bandbtee ci 6! Zander, Rathenberg, | Sony sr. ern s 
ede 114,0, Erezite cel gg 1 0 Prämien- 4 Weſtpreuß. Soblanbbriefe ritter Dar 101,40 Gd. e Cement, Chamottthon. — Lippert, | do ne . aud d. 78 10 10 
banden 147 70 N05 Kaſchau Ob . 5% Danziger dpothekel⸗Pfandbrieſe 5 euch 15 Sr RE N ec; a 33 Feed nn 
147,50, Pardubitzer 14 Nerd „Oberberger | 103,75 Br. 5 Marienbur A ar Bartel Berlin. 1 5 5 Oxtoreuss. Südbatn’ [102/00] 597, | 20-Francs-St . 5 
f itzer 147,50, Nordweſtbahn 175,75 5 Pe arienburger Popote u. Thonwagren⸗ Bart els, Askanas, Plock, Berlin, 1 Kahn, 45 900 Kilogr. ASt. Fr.. 19.80 8 ae 
n 181,50, Eliſabeth⸗Bahn 231,50, Kronprin Br Fabrik 82 Br. 4½ Danziger Hypotheken 70050 Br. 1 old g ilogr. te Oder. | — Dh Em nz 
Bohm Weithahn Vorſteberamt der Kaufmannſchaft Kuhne, Goldmann, Plock, unbekannt, 1 Kahn, 53 040 | niente ie} = 
0 wi Ki ni ing von Rheinische ++ h 4 Nirranz. Bankooten + ++ 
Saal-Bahn St.-A. . . | 64,60) 0, IOesterreichische Bankn. . 167,36 


dolfbahn 180,00, D 
„00, Dux⸗Bodenbacher —, 
ordbahn 2400,00, Untonbant 87,75, Anglo⸗Auſtr. 104,00 Danzi 
ener Bankverein 102,50, ungar. Creditactien 282 75, Get eivebörſe 
che Platze 59,75, Londoner Wechſel 121,80, Pariſer | Wi eg 
Wechſel 48,35, Amſterd. Wechſel 100,60, Napoleons 9,68 Mon 
Dukaten 5,77, Marknoten 59,77%, Ruf . Banknoten 1,23%, 
percoupons 100,00, Tramway 213,80, Tabaksactien 


. Roggen. 
e, Flatau, Bine, unbekannt,! Kahn, 53 125 Kilogr. 


2 oggen. 
elmann, Askanas, Plock, unbekannt, 1 Kahn, 48 050 
a ir r. Ro gen. Ob feld, Pl 
ühne, Neumark u. Oberfeld, Plock, u bekannt, 1 2 
51 000 Kilogr. Roggen. hben eln 


10 
N 


103,00 8 


2 .. do. Sudergulden 
Stargard-Posen . . 01.80 4 õ—l 


Russische Banknoten. . 20.7. 


g, 8. Oktober 1884. 
(F. E. Grohte.) Wetter: ſchon. 


8 Uhr Morgens. 
Original-Telegramm der Danziger Zeitung. 


126,50. 
= Abe: 508. 1 Gerede Weizen hellb 0 1 „unbekannt, 1 Kahn, 50 6214 — 
März 154. ET 5 tober 155, Jer Kara bon Nene Plock, unbekannt, 1 Kahn, 49 725 2 1 i 
Oktober. Petro (Schluß⸗ r. Roggen. Statlonen. 
. eummarkt. (Schluß renikow, Schönwit, Plock, unbekannt, 1 Kahn, 56 511 | 3 


Antwerpen, 
bericht.) Raffinirtes Type weiß, loco 19%, bez. und 


Br., Yr November 19% Br. Yr D 900 b  Kilogr. Roggen. 
der eg 198 Br. Feſt. oe La . 1 Hoffmann, Nower, Wloclawek, Danzig, 1 Kahn, 51000 ee 7 7 
2 eder 7. Oktober. Getreidemarkt. (Schluß⸗ Ap 1 Roggen. { 16 en . 9 
5 eizen unverändert. Roggen ruhig. Hafer ſtill. ia, t, Flatau, Plock, Danzig, 1 Kahn, 26 465 Kilogr. | Kopenhagen . - + 2 4 
8 a Oktober, Rohzucker 88 43 M, cu fannt. Wolff b. a Bam 56 N:: 2 £ 
Heißer Fuer legend, Wr 3 = 10° Slam Me „„ V = 5 
f ‚ „ On i g enn fl . kau 
Dftober i e November 41,60, Yr Oktober Janna 4% Sröhtie, Hormis 1. Zuger, Manow, Thorn? Tr 2 — RW TE Two 1 | 5 
4% lg f. Di Se 6 N g PERL 1 Vi er t. w. ee 178, Si w. Steven, B Bun... cu 5 un NW 3 2 — 9 
5 TR: : ußbericht. 6 S : } i „ Helder 5 t 
Weiße ruhig, er Oktoper 21,10, , Graul, e e Danzig, 1 Kahn, 48896 | Hamburg : : : : „ 
2 Novenber-ehruat er 80 e cbt e ane, Zan, Dann en ke, , ae 518 
— 1779 75 8 ru Ber 2 W nn 910 58100 8 a bling, Age Zeggi, Danzig, 1 Kahn, 53614 | Nea 765 ‚80 1 5 
Fr e e Jr aer 1310, 8, fubr. T. f ft [ n en, 1 5 0 ol 2 — eee i 5 FH 4 
2 1 öl ruhig, * 9 55 ulitz, r.. w. en. auerlatten, * 
67,25, der November 68,00, Der Noneber⸗ Bean 5 l.] Sleeper, 263 St. Rundfiefern, 3540 St. ash welken 3 3 
68.25. Ar. Januar⸗April 69,75. — Spiritus rußi 5 A 8 A5 St. dopp. und einf. eichene Eiſendahuſchwellen. 2 11 
ber 45,25, r November 45,25, Jer Nds Te Oktober inländiſ 2 + | 
x „, 9 * = * Y 7 7 7 5 2 2 2 
L 45.00, Yır Jan.⸗April 45,25. — Wetter: Bedeckt. | ; , Tranſit 116“ D g Schiſſsnachrichten. ese E . 3 
)) ⁵ ent GEH RE NEE 
50, 3% Rente 78,10, 4% Anleihe 108,80, | 118 e, Tr eng poln. pi A: „Sapitänd | ier: f | mies — | Rosen 32 
5 Rente 96,25, Oeſterreichiſche Goldrente] inländische 2 100 1 105 ee „von Bomnter- Eiche‘ aelunten: | d een leer 2) Than. 9) F 4 
* 2 068 135 . 110, 1128 136 A, g 4 m 9 nhagen ge andet. Das Thü 5) Nachts Than. 70 Gestern etwas Regen- 7) Nobel. N 
5 g Seala für die Windstärke: A==leiser Zug, 2 = leicht, Ac schwach, 


„6% ung. Goldrente 103%, 4% umgar. Gold⸗ 
"ei. i Malen de 1677.90. II Seien. 
/ 4 5 635,00, Lombard. Eiſenbahn⸗Actien 
7778, Turkentdofe 4 ritäten 302,00, Türken de 1865 
neue 004 . 41,60, Credit mohilier 275, Spanier 
bien 30 nge ottomane 569, Grebit foncier 1305 
Zegnpter 308, Fuer Arten 1873, Vanaue de Paris 
Ae e be e 
tenen 369. 518,00, 5% privileg. türk. Obli⸗ 


aus Stralsund beimiſch und befand Ga mit 4 r 
actand ge i. ae, See, 1. dle Bir, n = Orkan 
e ki Jen; A 
ie Wetterlage hat ſich wefentlich geändert: Zwi u 
Yen barometriihen Maxima eritredt_ ji 1 


1149 132 ., kleine 102, 108 0 
100 gad n de m, . Fe BR 
dafer loco ruſſiſcher zum Tranſit 100 K 

bezahlt. — Weizenkleie loco polniſche feine au wi 
Fr gekauft, — Wicken loco xuſſiſche alte 80 „ r Schooner Melanie“, aus 
Au Buchweizen loco ruſſiſcher 110 4 Yer Tonne 0 London, iſt geſtern 
dae 0h ue 26% fr | © onen, sehen. DIE Mara 

3 ereriite piritus 46 M bez. a ee in Ramsgate gelandet. in. Ueber Central⸗Eurova iſt bei ſchwacher Luft⸗ 

er 


if | 
7. Okt Der norddeutſche Lloyd⸗ bewegung das Wetter trübe, im Nordweſten nebli 
Productenmärkte, i Süden unter Einfluß einer Depreſſion, wel N 


. Kohlen auf der Reiſe von 
7355 


eine 
one niedrigen Luftdrucks vom Nordw iti 
Juſeln ſudoſtwärtz ‚über a ncina len 


bol, 7. Oktober. Baumwoll I 5 F 

bericht.) Umſatz 8000 1 miolle. _ (Schluß- dampfer „Rhei 74 te hier eingetroffen. 

arne 1000 Ane e |, Maiaebese. 1. Hana (E Peptatni Grothe)] bier Ga e e Der von Men Side legt, Tepmei@,. Di dae ih 

verändert. Middl. amerikaniiche ie 1 Jer. i unter 1 5,75 5 angekomm > ale ehr ſchweres | in Deutſchland durchſchnittlich wenig verändert, Bam 
erikaniſche Oktober⸗Lieferung 5/84, 0 Ar %% STE, RD etter gehabt ch eine Mietiae Stäbe, welch auf den berg meldet 37 Mm. Regen. Im orden der britiſchen 


1308 150,50 „ bez., bunter ruſſ. 125/68 12 * 
rother 128/98 141, 191/28 145,75, 1 5 ie 126.50, Deck verladen waren, über Bord verloren. 


Nogben ir 1000 Kilo "inlanbifker 120% 135 12856 [ Berliner Fondsbörse vom 7. October. 
1 a. 130,50, _ 131,25 M bez. rufſiſcher 1188 vie heutige Börse eröffnete in abgeschwächter Haltung und mit 
116,25 6 bez., Kr Oktober 125 . d., 7 Frühi ahr zumeist niedrigeren Coursen auf speculativem Gebiet. In dieser Be- 


Juſeln iſt das Barometer ſehr ſtark gefallen. 
Deutſche Seewarte. 1 


ober⸗November⸗⸗Lieferung 59,6, Nov | 
& 7 Dezeinber "Senna ierung 9%. An. 
T z ie erung 5 64, ebr.⸗März⸗ 5 78, 0 nr 

zär eee 2 et rz⸗Lieferung 5°, 
‚Liverpool, 7. Dftbr. Getreidemarkt. Mais 2 d 
babe Weizen und Mehl ſtetig. — Wetter: Schön. 


Meteorologische Beobachtungen. 


nichung waren ‚besonders die von den, fremden Börsenplätzen vor- ar, 
i 


125 1 Gd. — 8 N 
2. Det C 1 95 1 „ Gerſte r 1000 i 75, J liegend tteren Noti 1 dem Einfluss, D ; 
Se Ms. Is keiten Diente Dot, ambarhen 4 bez; = Hoe Jr 1000 Sir VVV 
12%. 3% Lomb den 9 om ombarden „ bez. — Hafer r 1000 Kil if aM be | belangreicher um. Im weiteren Verlaufe des Verkehrs machte sich au 2 imetorn. 
5 arden, alte, 12. 3% Lombarden, neue, —. | Ar Ok o loco 116, 120 ez, | den herabgesetzten Coursen Deckungsbedürfniss geltend, welches 
45 en de 1871 93½. 5% Ruſſen d 1872 er. tober 116 % Gd. — Erbſen 7er 1000 Ki deere geschäftliche Regsamkeit und eine Besserung der Tendenz im 7 2 
5% Ruſſen de 1873 948; * 39 8 e 18 12 93.] weiße 137,75, 141 bez. — 900 Yır 1000 Kilo folge hatte, Der Kapitalsmarkt bewahrte gute Festigkeit für ss S., mässig, heil, heiter. 
4 fun i 0 Hat, 5 Türken de 1865 Tip. 124,50, 126,50 A b pr: ohnen it heimische solide Anlagen, und fremde festen Zins tragende Papiere 759,0 SSO,, leicht, heil, heiter. 
irte Amerikaner 123%,. Oeſterr. Silberrente 68% 128,75, 129,50. ez. — Wicken r 1000 Kilo 124,50, | konnten ihren Werthstand zumeist behaupten. Die Cassawertbe der 1 2 I S., Yabhaft, nell. halter. 
x Goldrente 85, 457 ungar Goldr t Ze: 25,0%, 129,70 130 # bez. Be Buchweizen Ver 1000 öbrigen Geschäftszweige blieben ruhig vel zumeist wenig veränderten — — — ͤ ——ꝛ— i — — — 2 
Spanier 6076. U if u Per ente 77/8. Kilo ruſſ. 105,75 . bez se Leinſaat Sr 1000 ilo Coursen. Der Privat- Discont wurde mit 8 Proc. ber. u. G. notirt. Verantwortliche Redaction der Zeitung, mit Ausſchluß der folgenden 
1250 us; Unif. egupter 61%. Ottoman: bochfeine 208,50 Mb 3 7 * a el 9 Auf internationalem Gebiet gingen österreichische Credit - Actien zu befonders dezelchneten Theile: H. Rödner — für den — K und 
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Meteorologische Depesche vom 8. Oktober. i 


Statt beſonderer Meldung. 
Die Geburt einer Tochter zeigen an 
Danzig, den 8. October 1884. 
r. Schömann 
u. Frau, geb. Brandstäter. 


Bekanntmachung. 


Behufs Verklarung der Seeunfälle, 
welche das Schiff „Joſef“, Capitain 
Anderſen, auf der Reiſe von Wick 
nach Danzig erlitten hat, haben wir 
einen Termin auf 

den 9. October er., 
0 Vormittags 9 Uhr, 
in unſerem Geſchäftslocale, Langen: 
markt 43, anberaumt. (2225 

Danzig, den 8. October 1884. 
Königliches Amtsgericht X. 


Ordreposten 


f morgen von Hull in Neufahrwaſſer 
d 


Die Herren Schneidermeiſter und Wiederverkäufer 
und in der Provinz machen wir auf den in ſämmtlichen 
theilungen unſeres bedeutenden 


** 
Tuch⸗ und Buckskin⸗Lagers 


wegen Geſchäfts⸗Verlegung nach unſerm Hauſe Meilige 
Geistgasse No. 20 ſtattfindenden Ausverkauf 
wiederholt aufmerkſam. Von . 

Flockonnes, Eskimos, Doubles und 


Stoffen zu ganzen Anzügen 
ſtehen mit Muſter⸗Colleetionen, über 300 Deſſins enthaltend, 
zu Dienſten und laden wir zu Ankäufen ergebenſt ein, 
Sämmtliche Preiſe haben wir 15— 20% ermäßigt. 


Biess& Beimann, Breitgaſſes6. 
Eerichtlicher Ausverkauf 


des Robert loss, ſchen Weinlagers, Frauengaſſe 6. 


Nachdem unnmehr das ganze Lager zum Ausverkauf geſtellt iſt, bietet daſſelbe günſtige Gelegenheit zu 
reellen billigen Eintäufen. Das Lager iſt reich ſortirt in 


Vordeaux⸗, Burgunder und Rheinweinen, euern Spaniſchen, 
Portugiſchen, Italieniſchen u. Ungarweinen, oe n Champagner, 
Rum, Arac und Cognac. 


1 rei find ſümmtlich unge e Naturweine und die Spaniſchen und Ungarweine für 
uke und Reconvalescenten beſonders zu empfehlen. 2 Ar } x 
1 Die Preiſe ſind feſt und billig und liegt ein Preis⸗Courant zur Einſicht und Auswahl im Comtoir. 


Fra ſſe Nr. 6, aus. (2233 
EN Der Concurs⸗Verwalter 
Rudolph Hasse. 


Jür einen beſtens empfohl. unverb. 
* Laudwirth, im Beſitze vorzügl 
Zeugniſſe, ſuche ich Stellung a. Ober: 
Inſpector od. Adminiſtrator. Bührer, 
Fleiſchergaſſe Nr. 34. [2184 
Ra einen — Mann mit vier⸗ 
Mjähr. landw. Praxis, 23 Jahre alt, 
ſuche ich Stellung in renomm. Wirth⸗ 
ſchaft eventl. ohne Gehalt. Der Be⸗ 
treffende hat ſeiner Militärpflicht als 
Einjähr. b. d. Artill. genügt. Böhrer, 
Fleiſchergaſſe Nr. 34. [2184 


Eine junge Dame 
wird fürs Buffet gefucht (2923 
Laugaafje 27 im Reſtaurant. 


Eine franz. Bonne 


Liberale 


Wühler⸗Verſammlung 
„ Donnerstag, 9. Oktbr., Abends 8 Uhr, 
im großen Saale des Bildungsvereinshauſes, 


Hintergasse 16. 
Vortrag unſeres Neichsta S⸗Abgeordneten 
Herrn Rickert und Beſprechung über 
die Reichstagswahl. 


In dieſer Verſammlung ladet die (reisinnige Wählerschaft 
des Stadtkreises Danzig ergebenit ein 


Der Vorſtand des Wahlvereins der freifinnigen Partei 


E. Berenz. J. J. Berger. Goldmann. ©. Helm. 
Klein. Dr. Loch. H. Schütz. 


Real⸗Gymnaſium zu St. Petri. 


‚Die Prüfung und Aufnahme neuer Schüler in das Real⸗Gymnaſium 
und die Vorklaſſe findet Freitag, den 10. October, präciſe 9 Uhr Vorm., im 
Schullokale ſtatt. Schreibmaterial, Tauf⸗ und Impfſcheine und Abgangs⸗ 
zeugniſſe ſind mitzubringen. (1517 


Director Dr. Ohlert. 
Kealgymnaſium zu St. Johann. 


Das Winterſemeſter beginnt Montag, den 13. October. Prüfung und 
Aufnahme neuer Schüler Freitag, den 10. October, pünktlich 9 Uhr, im 
J Schulhauſe. Tauf⸗, Impf⸗, Abgangs⸗Zeugniſſe und Schreibmaterialien Äh 


mitzubringen. 
Dr. Panten, 
Director. 


Mit Allerhöchſter Genehmigung Sr. Majeſtät des Kaiſers 
und Königs. 


Freitag, d. 10. October er., Abends 7 Uhr, 
in der St. Pelri⸗Kirche 


u CONCERT Ba 


des Königl. Domchors zu Berlin 
(24 Knaben und 12 Herren) 
unter Leitung ſeines Directors 
Herrn Profeſſor von Hertzberg 


und gütiger Mitwirkung des Königl. Muſik⸗Directors Herrn Markull. 


älligen Dampfer „Panther“ bitte 
leunigſt bei mir anzumelden. (2262 


F. G. Reinhold. 


Das Schiff „Immanuel“, Capitain 
% Behrens, von Hull mit Kohlen 
in Abt che e angekommen, liegt 

2² 5 


daſelbſt lö 1 265 


+ 
In der Ebert'ſchen höheren 
Töchterſchule beginnt d. Winter⸗ 
halbjahr Montag, d. 13. Oct. 
Die Aufnahme neuer Schüle⸗ 
rinnen findet in der Woche vom 
6.11. Oct., täglich von 11—1 
Uhr Vormittags im Schullokale, 
Heil. Geiſtgaſſe 103, ſtatt. In 
die VIII. Kl. werden die kleinen 
Schülerinnen ohne Vorkenntniſſe $ 
aufgenommen. 
Anna Mannbardt. ® 


Vorbereitung für 
Sexta. 
Der Winter ⸗Curſus beginnt 
Montag, den 13. October. Zur An⸗ 
nahme neuer Schüler bin ich nur am 
10. und 11. October, . 


10—1 Uhr zu ſprechen. 
L. Mannhardt, Poggenpfuhl 77. 


Vorbereitung für 
Sexta. 


Der Winter⸗Curſus beginnt den 
13. October. Zur Aufnahme neuer 
Schüler für alle 5 Klaſſen bin ich 
täglich in den Vormittagsſtunden bereit. 

aria Wieler, geb. Zimmermann, 

Heil. Geiſtgaſſe 58 1. (1963 


Hühneraugen, Ballen, 
eingewachſene Nägel heile 
ſchmerzlos. Auch empfehle Hühner⸗ 
augen⸗Pflaſter zu 30 u. 50 3. Unbe⸗ 
mittelte werden ſtets berückſichtigt. 
Frau Dreyling, gepr. Hühneraugen⸗ 
Dperatenrin, Altes Roß Nr. 7, 1 Tr. 


"Max Heldt, 


Hut⸗Fabrit, 
Heilige Geiſtgaſſe 109, 
empfiehlt Cylinder⸗ u. Filz⸗Hüte WM 
zu bekannt billigen Preiſen. 
I Reparaturen Schnell und billig. 
Herren-Filz-Düte v 1,25 Han. WA 


& 


Monatskneipe 
alter Burſchenſchafter! 


Sonnabend, d. 11. October er. 


Hotel Deutſches Haus 
Mietzke's 


Texte zu den Chorgeſängen a 20 Pf. 
Es findet hier nur dies eine Concert ſtatt. 
Billets zu numerirten Sitzplätzen a 3 A u. a 2,50 , zu Stehplätzen a 2 4 
find bei Constantin Ziemssen, Muſifalien⸗ u. Pianoforte⸗Handlung, 
Langenmarkt Nr. 1, Eingang Matzkauſchegaſſe, zu haben. f 


ür die Saiſon empfehle meine 


Das Concert des Domchors im großen Remter in Marienburg f 
findet Donnerſtag, den 9. October er., Nachmittags 3 Uhr, ſtatt. Billets ſehr beliebten 


Euler's a und @ bei Herrn Buchhändler L. Gieson in Marienburg. hee’s mit Jehr auten Zeuguiflen en Concert-Salon, 4 
„ A 0 T 
gaffe 43, 2 Tr. . . . g 8 ſuche ich einen Lei 2237 rand Restaurant 
derſelben werd Peceeso, ſehr fein, monatliche Remuneration. 2237 
nich bur für die Seria, 1 Die Philharmoniſche Geſellſchaft Souchong, feinft. Familien⸗ i Ludwig en, 8 I. Ranges. 
ee eee eee, ee n r 
eine mn . x uſoniſchen Werke unterer Muſik⸗Klaſſiker, als auch das Bedeutendſte, e iſcher Caravanen, 7 5 5 - ire 
Das neue Semeſter beginnt am was auf dieſem Gebiete von neueren Componiſten geſchaffen worden iſt, 3 Ein Ke Uner⸗ Lehrling Anf, be wo Em a) 2 
13. October. — Für Schüler in einer würdigen Form und mit einer Beſetzung des Orcheſters von | £ äiti g wird gefucht Bahnhofs⸗Reſtauration er. en Bu 
von auswärts offerirt Penſion ca. 60 Mitwirkenden, zur Aufführung zu bringen. Ebenſo richtet der MI. Congo, 5 119 lin allen Groudenz x (2219 } 2217) Mietzke. * 
8 Euler 0 5 ä 0 die er 2 11 8 er. 70 3 188 . Toforkinen Anett Tode & Sr he im en 
a Ei: 3 inte ee eee ee en lange Thee agent. für“ mein Colonialwaaren⸗ Detail⸗ R f ſchke. 1 
l ea 5 ERBE ern k aurant u nr 


Kindergarten 
25, Poggenpfuhl 25. 


inter ⸗Curſus beginnt den 

2 Be 08 55910 Uhr e Kinder 
ich von 10 — ra entgegen. 

2127) Luise Grünmüllen. 


a TTT 
Victorig⸗Kindergarten 
Sandgrube 22. 

Der neue Kurſus beginnt nicht 
den 9., ſondern den 13. October. 

Anmeldungen erbittet tägl. Vorm. 
21%) Elizabeth Thomas. _ 


Anna Kayser, 
Klavierlehrerin, 
Danzig, Fleiſchergaſſe 67. 


Klabier⸗Anterricht 
F 
Gerbergaſſe 10 UI. (2204 


Tanz-Unterricht. 


Der Unterricht der Unter- 
zeichneten be t den 16. Oct. 
d. J. u, nehme ich Anmeldungen in 
meiner Wohnung, Gerbergasee 2, 
4 Ei in den Stunden von 11 bis 

er. (2246 
Luise Fricke, 
Turnlehrerin u. gepr. Tanzlehrerin, 


Mein Comtoir 
befindet * 8 285 ab Hunde- 


game zgtng Mübtanihe 


Danzig, den ctober 1884. 
2197) 


mil Salomon. 


Dr. Kniewel, 
in Amerika rob. Zahnarzt, 
Serge 1. — 

Sprechſtunden von Morgens 
9 Ubr bis Nachmittags 5 Übr. 


Künfil. Zähne, Plomben ꝛt. 
Dr. Fr. Baumann, 


in Amerika approb. Zabnarzt, 
Laugenmarkt 35, 1 Tr. 


DFDFPFFTTFTTT—Tbb—— 
Baden-Baden Lotterie, II. kl., 
Ziehung 28, Oetbr. er. Erneuerungs- 
Loose a 2,10 ., Kauf- Loose 
a 420 H., Voll-Loose für alle 
Klassen a 6,30 K. 
UlmerMünsterbau-Lotterie, 
Hauptgewinn baar 75 000 A, Loose, 
bei der General- Agentur berei's 
ur vergriffen, & A. 3 50 bei 
Th. Bertling, Gerbergasse 2, 


zwei große | 
Orcheſter⸗Coneerte 
zwei Kammer- 


event mit Geiang = Einlagen, 
uns Verehrer der Muſik = 
einzuladen. 


Der Beitrag beträgt pro Saiſon und vier Concerte 12 K und 
Perſonen mit je 3 Billets 


berechtigt für 3 
Beſuche derſelben. 


Anmeldungen neuer Mitglieder nimmt unſer Kaſſenführer Herr 
C. Scharff (Buchhandlung F. A. Web 8 
Danzig, den 6. October 18 


Der Vorſtand der philharmoniſchen Geſellſchaft. ei 


Musik -Soiröen, 


veranſtaltet werden und erlauben wir 
zum Beitritt als paſſives Mitglied ergebenſt 


84 


für jedes der Concerte zum 


eber, Langgaſſe 78) entgegen. 


Wohlthätigkeits⸗Vorſtellung 
im Saale des 


Sonntag, den 12. October 1884. 


Theatraliſch⸗declamatoriſche Abendunterhaltung zum 
Armen⸗Unterſtützungs⸗Vereins, ausgeführk von 


Dillettanten. 


Billette: Rumerirter Sitz 50 3, nichtnumerirter Sitz 30 J, find vorher, un 
zwar bis 5 Uhr Abends, zu haben bei den Herren Tre Koblenmrkt 


und Wüft, hohes 


Thor. 


Kaſſeneröffnung 6½ Uhr, Anfang der Vorſtellung 7% Uhr. 


ergebenſt ein 


Vieh- Auction 


lege. Deinert. 


in Königsdorf bei Altfelde 


Donnerſtag, den 16. October 1884, Vormittags 10 Uhr, 


werde ich in Folge Brandunglücks, am augefit 
Stoermer an den 


Arbeitspferde, 6 Milchkühe, 6 zwei⸗ und 


Gutsbeſitzers Herrn Lt. 
4 gute 


rten Orte, im Auftrage des 
eiſtbietenden verkaufen: 


einhalbjährige fette Ochſen, 1 do. Bullen, 5 Stück 


1½jährige Bullen und 8 Stück 1 jährige Ochſen. 


Den Zahlungstermin werde ich bei der Auction 


anzeigen. (2248 


J. Kretschmer, 


Auctionator, Heiligegeiſtgaſſe 52. 
Chodowiecki, Loose 


Auswahl aus des 
Künſtlers ſchönſten 
Kupferſtichen. 


136 Stiche auf 30 Cartonblättern, 
in eleganter Leinwandmappe, 20 A. 


In Danzig vorräthig in 
L. G. Momaun's Buchhandl, 
Langenmarkt Nr. 10. 2192 


Ein Thürengerüſt 
von Saudſtein 


und eine do. Giebelbekrönung 


iſt zu verkaufen Langgaſſe Nr. 56. 


imer Münſterban 3 4 50 5, 
Baden-Baden 2. Klaſſe 4 20 3, 
Voll⸗Looſe 6 4 30 8, 
Erneuerungs⸗Looſe 2. Kl. 24 10 3 
zu haben in der 


Exped. der Danz Ztg. 


— — — 


Stickereien 


jeder Art werden auf Stoff gezeichnet, 
eingerichtet und angefangen bei 
. Meyerheim, Breitgaſſe 124. 


ungermann, 
2238) Ziegengaſſe 6. 


[Vanille, 


aromatiſch⸗kräftige prima Bourbon⸗ in 
großer Auswahl und ſehr billig. 
Vanille - Pulver, 
Vanille-Essenz _ 
aus echter Vanille bereitet, vereinigt 
Sparſamkeit und Bequemlichkeit. 
Hermann Lietzau, 
Apotheke und Medieinal⸗ 
Drognen⸗Haudlung, 
Holzmarkt J. (2193 


Biligfe Brzugsguelle 


II. Lindemann, 


— Königsberg in Pr. (1514 


Zu Bauzwecken! 


Neue J Träger, 
Freundschaftl. rt 6% 
5 Gartens“, | Sifenbapnihlenen 


Beten des hieſigen 


in allen Timenfionen, 


bis Länge 
empfiehlt zu ganz billigen Preiſen 
al Bauſtelle. 

Ferner: 


| Gruben-Schienen 


Zu recht zahlreichem Beſuch ladet ein bodgechrie Publikum ganz! 


in S verſchiedenen Proſilen, 


| gerichtete Flossnägel 


in jeder Länge. 


8. A. Hoch, 


i Juhannisgaſſe 29. 


‚ ‚Prima engl. Kaminkohlen 


offerirt ex Sci und franco Haus 


hilligſt (2215 
Popfengaſſe Nr. 28. 


NRollwagen 
u. kl. Tafelwagen 


habe zu verkaufen. Gleichzeitig em⸗ 
pfehle mich zum Anfertigen von 
iandwirthſchaftlichen Wagen aller Art. 


R. G. Kolley, 


Gegen Caution wird ein 


rentables Hotel 


in einer Provinzialſtadt zu pachten 
geh t. Näheres unter Nr. 2220 in 
r Exped. d. Ztg. 


Ein hochfeiner Statztügel 


billig, zu verkaufen Langgarten 112 
bei J. Liss. [2158 


hamm 10, III. 


Ein Pianino zu vermiethen | 
D 


» 
Commis. 

Adreſſen unter Nr. 2213 in der 
Exped. d. Ztg. erbeten 
Einen nücht, äußerſt zuverl. verh. 
Kutſcher, 30 iger J., a. letzter St. 
8 Jahre, empfiehlt per 11. November 
Kinde dener; gen Bonnen, Stütz. 
d. Hausfr. Kinderfr. Studenm. 

f. Hotels, ſelbſtſt. Landwirthinnen empf. 
J. Hardegen Heil Geiſtgaſſe 100 
Ein gebildeter und erfahrener Land⸗ 
wirth mit guten Zeugniſſen und 
Empfehlungen ſucht auf einem mitt⸗ 
leren Gute Stellung als Wulecter tea 
Gefl. Adr. u. I. L. poſtl. Wotzlaff erb. 


— nd nen 


— 7 > 
3 

Ein junger Commis, 
7% Jahre in einem Getreide- u. 

Saaten-Geſchäft thätig war und die 

deſten Zeugniſſe beſitzt, ſucht Stellung. 
Adreſſen unter Nr. 2187 in der 

Exp. dieſer Zeitung erbeten. 


Fulle und billige Pension 


n Schüler u. Schülerinnen m. jed- 
Veda Beierfiliengafie 15, £ 
bis Schülerinnen der hieſig h. 
Ad Töchterich. find. in e. Beamtenf. 
fr. Penſion. Gepe. Beaufſicht. d. 
Schularb., a. k. Nach, erth. werden. 
Pianino 2 Verf. Unmittelb. Nähe d. 
Victoria⸗Schule. Näh. Holzg. 11, 2 Tr. 


3 junge 


— — 


— Amithglogischer 


ETelll 

zu Danzig. 
ag, den 9. October er., 

e 8 Uhr, 


Sitzun 4 
im Saale der Naturf. Geſellſchaft. 
Tagesordnung: 

1. Bericht⸗Erſtattun über die 

Ausflüge während d. Sommers. 

2. Vortrag: Neue Beobachtungen 

über die Ernährung einiger 

Raub⸗ und Krähenvogelarten. 

Ir, Pieper. t 

. Vorbeiprehung über eine zu 
veranftaltende Ausſtellung. 

Der Vorſitzende. 
Dr. Pieper. 


er 


Mohr's Etablissement, 
Olivaerthor. 

Die Kegelbahn 

bringe für die Winterſaiſon in 


Erinnerung. 8 
2069] C. Stobbe. 


Donnerſtag 228 
Künſtler⸗Concert. 


Entree frei. 2207 


Frledrich-Wilheim 
Schützenhaus. 


Donuerftag, den 9. October: 


1. Sinfonie-Concert 


Capelle des 4. Oſtpr. Greuadier⸗ 
r Regiments Nr. 5. 
(Ouverture „Meeresſtille u. glückliche 
Fahrt“ v. Mendelsſohn, „Lo engrin⸗ 
Fantaſie“, „Es-dur-Sinfonie Nr. 3“ 

von Haydn ꝛc.) 
Anfang 7% Uhr. Entree 30 5, 


Logen 50 J, Kaiſerloge 60 11 
2172) C. Theil. 


Sfladt- Theater. 


Donnerſtag, d.. Oct. 10. Abonnements⸗ 
Vorſtellung. Der Troubadour. Oper 
in 4 Acten von Verdi. 

Manrico: Adalbert Don 

Freitag, d. 10. Oct. 11. Abonnements⸗ 
Vorſtellung. 1. Auftreten von Mar⸗ 
ger Groß. Das Nachtlager von 

ranada. Oper in 2 Acten von 
Kreutzer. 
Gabriele: Margarethe Groß. 
Jäger: Hermann Pfeiffer. 
Gomez: Ada 87 

Sonnabend, den 11. Oct. Bei halben 
Preiſen. Don Carlos. 


Wilhelm-Theater. 


Donnerſtag, den 9, October er., 
eee der Mitglieder des 
a 


ann⸗Theater. 
m 
Die 


Zum 6. Male: ug 
Feen⸗Ausſtattungsſtück mit Gef 
gage . e 


7 Raben, 
Tanz und Melodrama in 11 Bi 
von il Pohl, Muſik von Lehn⸗ 


ardt. 
Sämmtliche Derorationen, 
und Reqnifiten find nach dem user 
des Victorig⸗Theaters in Berlin an⸗ 
pefentiot, Die in dem Stücke vor⸗ 
ommenden Aufzüge werden durch 
electriſche Beleuchtung erhellt. 
Die ee Pe 

In Leeſen pr. Zuckau bat fi 
braun und weißer Hühnerhund 
eingefunden. Der Beſitzer wird ge- 
beten, ſelbigen abholen zu laſſen. 


Vor unſerer Abreiſe nach Berlin er⸗ 


lauben wir uns allen Freunden 
und Bekannten für ihre liebevollen 


— Glückwünſche zu unſerer Hochzeit unſern 


berzlichſten Dank auszusprechen und 

bitten uns ein freundliches Andenken 

zu bewahren. 

W. Tſchurn und Fran 
geb. Dieſter. 


2225] 


in Danzig. 


Druck u. Verlag o A. W Kafemann 


